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Jungen 19 Verbandsliga

TTC Ersingen : SG-Niklashausen/Külsheim 
Samstag, 20.04.2024, 13:30 Uhr

Aydt tütet den Sieg für den TTC Ersingen ein

Mit einem 8:1-Heimerfolg gegen SG-Niklashausen/Külsheim hat der TTC Ersingen am Samstag in
weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Verbandsliga gesammelt. Bei SG-
Niklashausen/Külsheim lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Nachmittag aus: Mit 26:10 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Bossert, Lehmann und Aydt, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Die richtige Taktik hatten Bossert / Lehmann beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Ries / Breunig von Beginn an. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Aydt / Kuschel gegen
Düll / Klebes bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Aydt / Kuschel zurück ins Spiel
und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Nach den ersten Paarungen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:0 an den Tisch. Keine Chancen ließ Marius Bossert anschließend beim 3:0 seinem
Gegner Tom Breunig. Das war ein souveräner Sieg. Mit 3:1 siegte am Nachbartisch Cara Lehmann
gegen Benjamin Ries und gab dabei nur einen Satz ab. Finn Aydt war im Einzel gegen Vitus Klebes
nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. 2:3 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels,
als Jannes Kuschel und Jakob Düll am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Marius Bossert überzeugte im Einzel gegen Benjamin
Ries, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Cara
Lehmann und Tom Breunig, das Cara Lehmann letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Finn Aydt bekam es nun mit Jakob Düll zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Finn Aydt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft
einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Ersingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Weingarten am 27.04.2024 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team SG-Niklashausen/Külsheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
27.04.2024 gegen den TTV Ettlingen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Ersingen

Doppel: Bossert / Lehmann 1:0, Aydt / Kuschel 1:0 
Einzel: M. Bossert 2:0, C. Lehmann 2:0, F. Aydt 2:0, J. Kuschel 0:1 

 SG-Niklashausen/Külsheim
Doppel: Ries / Breunig 0:1, Düll / Klebes 0:1 
Einzel: B. Ries 0:2, T. Breunig 0:2, J. Düll 1:1, V. Klebes 0:1


